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Trotz zum Teil widrigen Wetterbedingungen am Erfolg von 2008 angeknüpft

Unser Schützenfest hat natürlich in diesem Jahr unter dem Wetter gelitten und gerade unsere 
Schausteller mussten kleine Einbußen hinnehmen. Dennoch war das Fest im Ganzen wieder gut 
aufgestellt und das Programm bot für jeden Besucher etwas.

Angefangen von der Werder Party und der Karaoke Show, die insbesondere für unsere jugendlichen 
Gäste Attraktivität geboten hat, über die Sommerparty am Samstag, wo unsere schon seit drei Jahren 
mitwirkenden Shitkickers Linedancer aus Bremerhaven ihr Können im Western Dance zeigen und 
vermitteln und unserer Jugendtanzformation, die erstmals ihre Darbietung mit einbrachten, boten schon 
mal der Freitag und der Samstag einem breiten Publikum frohe Stunden. Weiter bot das Programm am 
Sonntag natürlich wieder viele Highlights, wie unserem im letzten Jahr aufgenommenen Gottesdienst. In 
diesem Jahr gestaltete die Rekumer Kirche mit Pastor Akkermann und dem Gospelchor Happyness den 
Rummelplatzgottesdienst im Festzelt.

 
Unser Festessen war mit rund 220 Gästen auch wieder sehr gut besucht und der anschließende 
Festumzug, wo der Regen glücklicher Weise eine Pause einlegte, an dem sich rund 500 Teilnehmer 
verschiedener Vereine beteiligten, marschierte durch zum Teil liebevoll geschmückte Straßen. 



Für das Ausschmücken dankt der Verein nochmals recht herzlich den Anwohnern. Eine Jury konnte 
auch dieses Jahr wieder die drei best geschmückten Häusern prämieren.
Der Sonntag gestaltete sich durch das nachmittags Konzert der Spielmannszüge und dem 
anschließenden Abendkonzert mit dem SAV Blasorchester und dem Schifferchor Rekum zu einen 
besonderen Stimmungstag.
Der letzte Tag, der Montag stand natürlich ganz im Zeichen des Königsschießens. Acht Anwärter 
verzeichnete das Schießen bei den Herren. Alle wollten den Königstitel erreichen. Zeigt sich doch auch 
in diesem Jahr wieder, dass unsere Änderungen im Bezug auf das Königsamt an Wirkung nicht verlieren 
und dass gerade die finanziellen Erleichterungen in unserem Verein der richtige Weg sind um ein 
Schützenwesen mit den nötigen traditionellen Höhepunkten zu erhalten.

 
Die Farger Schützengesellschaft wird weiter an ein attraktives Schützenfest arbeiten und vor allem auch 
daran wirken, dass es ein schönes Volksfest mit vielfältigem Rummelplatzangebot der Bevölkerung zur 
Verfügung steht. Leider konnten wir in diesem Jahr unseren Autoskooter nicht verpflichten, da er aus 
logistischen Gründen nur alle zwei Jahre bei uns weilt. Jedoch werden wir uns bemühen diese fehlende 
Lücke mit einem anderen Großfahrgeschäft zu schließen und gerade auch für unsere Jugend ein 
abgerundetes Angebot zu haben. Im kommenden Jahr ist unser Skooter TOP IN wieder dabei und evtl. 
auch noch das ersehnte zweite Fahrgeschäft. 
An dieser Stelle nochmals unser Dank an unsere treuen und neuen Festbesucher. Ohne die Teilnahme 
der Besucher aus Nah und Fern wäre der Erhalt eines Rummelplatzes schwieriger und nur wenn der 
Besucherstrom so anhält, bzw. sich vergrößert, ist es uns möglich einen noch größeren und attraktiveren 
Festplatz zu gestalten. Machen Sie bitte alle mit und erhalten Sie unser regionales, traditionelles Ereignis 
im Bremer Norden.  
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